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Abschied vom falschen Paradies

In einer Ge6ngniszele veßucht eine jünge FIZU Selbst-
mord zü besehen. Im Rückblick erzählt der Filrn lon
Tevfik Basei(,,4o m2 Deutschland") die CeschichE der
fi*in Elif, die ihrEn Mann €rmordet hat urd zu vier
JahrEn Geningnisstrafe verufeilt wird. Die Zeit im
Gefüngnis wild für sie zu einem Prozeß der largsamen
lrtsung \on konventione en kuhurellen und ftmiliären
Strükturen, in denen sie unterdrückt und gefrngen enr.

Hier lemt sie die deutsche Sprache, erfihn die Solidari-
tät der Mitgeftngenen und enhlickelt Selbstb€wußß€in,
um sich gegen den Bruder r|€hlen zu kitnnen. Ein
befürchteter Rächeätt, die drohende Abs.hiebüne h die
Tii*ei und emeub Stmfe führen am \önbend ihrEr Enl-
lassung zum S€lbstmodt€ßuch. Sie überlebt und ver-
läßt unsicher und \oEichtig ihr ,,hlsches hmdies".

Baser geling e!, den schmerzlichen Ablösungsprczess
\on traditionellen und reprcssiven Verhallen$nusl€m an

einen Ort plausibel zu machen, der mit gegenteiligen
rr'oßoellungen besetzt ist: dem Gefrrgnis. Hier wird es
alm Schuiz- und Entwicklungsraum für eine neue lden-
tiüit, die ängsdich der bevorsEhenden Freiheit entge-
gensrenr.

Die tiamen hält Maßr jenseits \on aufdringlicher Nähe
und deichtültiger FeEe eöfhet sie dem Zuschauer die
Möglichkeit, an schwierigen Weg der Orientierungssu-
che rDn Fr€mden im eigenen Land üeilzunehmen. Wo ein
Gefirgnis zuln Ort der Ernarzipation wird, scheint es an
den emrrzipaoorischen Möglichteiten in ,,Frciheii" zu t
mangeh.
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